
 

 

IG Rettet die Rütihard           Muttenz,  5. November 2019 

Mitteilung an die Medien 

Die Interessengemeinschaft „Rettet die Rütihard“ bekommt prominenten Beistand. Die 
Fondation Franz Weber (FFW) steht hinter dem Anliegen, den oberhalb Muttenz gelegenen 
Naturraum mit Landwirtschaft vor Jahrzehnte dauernden Salzbohrungen zu bewahren. Ende 
der 60er Jahre erregte der heute wohl bekannteste Schweizer Umweltschützer Franz Weber 
erstmals Aufsehen mit seiner erfolgreichen Kampagne zur Rettung der Engadiner 
Seenlandschaft. „Pro Surlej“ steht am Anfang von insgesamt 150 Kampagnen zur Rettung 
von Tieren, Landschaften und Kulturdenkmälern. Vera Weber, Präsidentin der Fondation 
Franz Weber, bekräftigt: „Wir unterstützen den Kampf der IG ‚Rettet die Rütihard‘ für den 
Erhalt dieses wertvollen Naherholungsgebiets und werden falls notwendig auch von 
unserem Verbandsbeschwerderecht Gebrauch machen.“   

www.rettetdieruethihard.ch 
www.ffw.ch 
 
Weitere Informationen: 

Seit dem Frühjahr 2018 stellen die Mitglieder der IG „Rettet die Rütihard“ die Pläne der 
Schweizer Salinen AG in Frage. Sie informieren über mögliche Auswirkungen des Salzabbaus 
auf Mensch, Tier und Umwelt, über irreparable Schäden auf und unter dem Boden und 
verweisen auf die politische Verflechtung der Entscheidungsträger. Die Rütihard dient der 
Landwirtschaft, grenzt an ein Naturschutzgebiet und ist eines der letzten Naherholungsziele 
im Raum Basel. Angesichts der stetigen Zunahme von Hektik, Lärm und Überbauung soll 
diese einzigartige Landschaft von Salzbohrungen verschont bleiben. Eine Petition an den 
Landrat Basellandschaft verlangt mit rund 6‘000 Unterschriften, die Rütihard aus dem 
Konzessionsgebiet zu entfernen. Die IG Rettet die Rütihard vertritt ihre Positionen im 
laufenden Dialogverfahren. 
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